
Brauereien. 

Aachener Brauhaus, Akt.-Ges. in Aachen. 
Gegründet: 6./5. 1897. Letzte Statutänd. 9./10. 1900, 2./7. 1902 u. 16./7. 1904. Die Firma 

lautete bis zu letzterem Tage Aachener Löwenbrauerei. Gründg. s. Jahrg. 1899/1900. Von 
Jos. Cornely übernahm die Ges. die in der Gemeinde Laurensberg belegene Aachener Löwen- 
brauerei für M. 650 000. Die G.-V. v. 9./10. 1900 beschloss Fusion mit dem Aachener Brau- 
haus F. X. Paulssen. Bierabsatz 1898/99–1906/1907: 16 172, 15 025, 14 854, 16 482, 13 298, 
ca. 16 000, ca. 17 000, 16 606, 16 000 hl. 

Kapital: M. 350 000 in 350 abgestemp. Aktien (mit Nrn. aus der Zahlenfolge 1–575) 
à M. 1000. Urspr. M. 450 000, erhöht lt. G.-V. v. 9./10. 1900 zwecks Erwerb des Brauerei- 
geschäfts des Aachener Brauhauses F. X. Paulssen. um M. 250 000 (auf M. 700 000). Die G.-V. 
v. 2./7. 1902 beschloss zwecks Tilg. der aus 1900/1901 mit M. 77 008 übernommenen Unterbilanz 
Herabsetzung des A.-K. durch Zus. legung der Aktien im Verhältnis 2: 1 (Frist 1.–15./12. 1902) 
auf die Hälfte, also auf M. 350 000. Hypotheken: M. 200 000. 

Geschäftsjahr: 1./4.–31./3. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 
Gewinn-Verteilung: 5 % zum R.-F., bis 4 % Div., vom Übrigen 5 % Tant. an A.-R., ver- 

tragsm. Tant. an Vorst. u. Angestellte, Rest zur Verf. der G.-V. 
Bilanz am 31. März 1907: Aktiva: Grundstück 151 670, Gebäude 304 690, Masch. 41 201, 

Lagerfässer 21 075, Transportfässer 3823, Pferde 5940, elektr. Anlage 9214, Wagen u. Stallutensil. 
2211, Mobil. u. Brauereiutensil. 3541, Restaurationsinventar 3154, Aachener Brauhaus 183 000, 
Brunnenanlage 2210, Kassa 755, Aussenstände 75 003, Vorräte 47 206. – Passiva: A.-K. 
350 000, Hypoth. 200 000, R.-F. 20 594 (Rückl. 530), Kredit. inkl. Kredit-Hyp. 229 337, Disp.-F. 
18 640, Kto nicht zusammengelegter Aktien 575, alte Div. 270, Bruttogewinn inkl. Vortrag 
35 813 (davon Abschreib. 15 211, Tant. 2700, Vortrag 17 371). Sa. M. 854 700. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Malz, Hopfen, Kohlen u. Material. 100 569, Pferde- 
futter 5473, Gehälter, Spes., Provis. 25 986, Löhne, Arb.-Vers. 14 610, Betriebs-Unk. 201, 
Handl.-Unk., Frachten, Porto 14 584, Reparat. 4377, Steuern, Zs., Versich. 32 189, Abschreib. 
12 511, Reingewinn 20 601. – Kredit: Eis 2232, Bier 212 730, Treber 7732, Miete u. Pacht 
1112. Sa. M. 223 808. 

Dividenden 1897/98–1906/1907: 4, 4, 0, 0, 0, 1, 4, 4, 5, 0 %. Coup.-Verj.: 5 J. (F.) 
Direktion: Franz Paulssen, Leo Paulssen. Aufsichtsrat: (3–9) Vors. Peter Liedgens, 

Dr. med. Jacob Cornely, Aachen; Bankier Ferd. Rinkel, Ferd. Steinert, Köln. 
Zahlstellen: Gesellschaftskasse; Köln: Sal. Oppenheim jr. & Co. 

Brauerei zum Schanzkeller, Akt.-Ges. in Alfeld (Hannover). 
Gegründet: 13./12. 1906 mit Wirkung ab 1./10. 1906; eingetr. 22./5. 1907. Gründer: 

Bahnhofswirt Otto Fricke, Braunschweig; Kaufm. Otto Lohmann in Hameln als gesetzlicher 
Vertreter der minderjährigen Henry Fricke, Artur Fricke und Georg Fricke, Prokurist 
Adolf Nesse, Dir. Gustav Stiefel, Alfeld. Die minderjährigen Henry, Artur, Georg Fricke 

brachten in die Akt.-Ges. ein Grundstücke, insbesondere ihr zu Alfeld belegenes Brauerei- 
grundstück zum Schanzkeller mit allen Masch., Fastagen u. sonstigem Zubehör, desgleichen 
ihre an anderen Orten belegenen Niederlagegrundstücke mit Einrichtungen nebst Hypoth. 
und ausstehenden Forderungen, während die Akt.-Ges. zugleich die auf die Eröffnungs- 
Bilanz verzeichnete Passiva übernahm, sodass das gesamte auf der Bilanz verzeichnete 
Aktiv- und Passivvermögen auf die Akt.-Ges. überging. 
Zuwveck: Übernahme und Betrieb der Bierbrauerei zum Schanzkeller H. Fricke in Alfeld. 
Übernahme, Betrieb und Verkauf ähnlicher Unternehmungen und Bierwirtschaften sowie 
Bewilligung von Darlehen zur Förderung des Bierabsatzes. 

Kapital: M. 100 000 in 100 Aktien à M. 1000. Hypotheken: M. 229 200. 
Geschäftsjahr: 1./10.–30./9. Gen.-Vers.: Im I. Geschäftshalbj. Stimmrecht: 1 Aktie = 18St. 
Bilanz am 30. Sept. 1907: Aktiva: Grundstücke u. Gebäude 334 904, Masch. und Eis- 

Masch. 59 210, Versandgefässe 5450, Lagergefässe 8700, Inventar, Wirtschaftsinventar etc. 
8264, Pferde u. Wagen 5950, Bierdebit. 53 395, Hypoth.-, Kaut.- u. Bank-Kto 182 534, Kassa 
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